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Ergebnisse UAG Kommunikation 
Am 12. Jan. 2012 tagte die Unterarbeitsgruppe 
(UAG) Kommunikation in der Landesvertretung 
Nordrhein-Westfalen. Den Schwerpunkt bildete 
der EMK-Beschlussvorschlag über die Erhö-
hung der Grundfinanzierung der 57 Europa-
Direkt-Netzwerke (s.u.).  
Weitere Punkte waren u.a. die Planungen 2012 
zur bundesweiten Europawoche, Projekte mit 
Mitteln der Strategischen Partnerschaft (Best-
Practice-Beispiele) und der EU-Projekttag der 
Schulen 2012. Durch das Presse- und Informa-
tionsamt der Bundesregierung wurde in diesem 
Zusammenhang auf die Nachfolge von Frau 
Jahn-Hommer hingewiesen. Neue Ansprech-
partnerin des Amtes ist jetzt Frau Dr. Eva Sabi-
ne Kuntz, die vorher Generalsekretärin beim 
Deutsch-Französischen Jugendwerk war. Die 
nächste Sitzung der UAG wird am 23. Mai 2012 
um 11 Uhr zum Schwerpunktthema „Maßnah-
men zur Europawahl 2014“ stattfinden. 
 
Bund-Länder-Vereinbarung in 
Kraft  
Nach Unterzeichnung durch alle Länder und 
den Parlamentarischen Staatssekretär im BMF, 
Steffen Kampeter, ist die Bund-Länder-
Vereinbarung (BLV) gemäß § 5 Stabilisie-
rungsmechanismusgesetz am 24.1.2012 in 
Kraft getreten. Sie kann auf der Webseite der 
EMK eingesehen werden.  
Die BLV regelt die Unterrichtung der Länder in 
Sachen EFSF und wurde in den vergangenen 
Monaten durch eine 6-Länder Arbeitsgruppe 
der EMK ausgehandelt. 
Die Befassung der Länder mit den Informatio-
nen aus der Unterrichtung erfolgt im üblichen 
Bundesratsverfahren. Dokumente, die dem 
Bundesrat durch die Bundesregierung gemäß 
der BLV zur Verfügung gestellt werden, können 
– sofern sie keiner höheren Vertraulichkeitsstu-
fe unterliegen – direkt über die Datenbank 
EUDISYS abgerufen werden.  
 
EMK-Umlaufbeschluss vom 
21.12.2011 
Mittels eines EMK-Umlaufbeschlusses haben 
die Europaministerinnen, -minister und -sena-
toren beschlossen, Frau Heidrun Dietrich mit 
Wirkung zum 1. Jan. 2012 zur neuen Leiterin 
des Büros des Beobachters der Länder bei der 
Europäischen Union zu ernannt. 

Ergebnisse der StAG 
Auf ihrer Sitzung am 19. Jan. 2012 stimmte die 
Ständige Arbeitsgruppe (StAG) die Tagesord-
nung der kommenden EMK in Brüssel ab. Zu-
dem wurde über den aktuellen Stand der Be-
gleitgesetzgebung bezüglich der EFSF und des 
ESM berichtet und der Beschlussvorschlag 
über die Finanzierung der Europe-Direct-
Networks beraten. Letzterer wird den Europa-
ministerinnen, -ministern und -senatoren der 
Länder zeitnah im Umlaufverfahren zur Be-
schlussfassung vorgelegt.  
Frau Rohde vom Auswärtigen Amt berichtete 
über die Fortbildungsprogramme für Länderbe-
dienstete in Brüssel. Sie rief die Länder auf, 
sich weiterhin aktiv an den Fortbildungspro-
grammen zu beteiligen. 
Der Generalsekretär des Kongresses der Ge-
meinden und Regionen Europas (KGRE), Herr 
Andreas Kiefer, führte zu den Ländermitwir-
kungsmöglichkeiten im Europarat aus.  
Die StAG diskutierte ferner über das künftige 
Verfahren zur Besetzung von Leitungspositio-
nen beim Länderbeobachter.  
Abschließend gab Brandenburg als nächstes 
EMK-Vorsitz-Land erste EMK-Termine bekann-
te: 2. Juli 2012 und den 6./7. Nov. 2012.  
 
EMK-Brüssel 
Auf der 57. EMK der Länder werden am 7. März 
2012 u. a. folgende Themen besprochen: Die 
Rolle des Europäischen Parlaments in einer 
künftigen Vertragsarchitektur mit dem EP-
Präsidenten Herrn Martin Schulz, Kohäsionspo-
litik mit Kommissar Johannes Hahn, Energie mit 
Kommissar Günther Oettinger sowie die Stabili-
tätsunion mit dem Kabinettschef des Präsiden-
ten des Europäischen Rates, Herrn Van Daele. 
Die Einladungen für die EMK werden Anfang 
Februar 2012 verschickt. Die EMK wird um 
10.30 Uhr eröffnet werden, wobei ab 9.30 Uhr 
eine Vorbesprechung voraussichtlich stattfinden 
wird. Der Veranstaltungsabschluss wird für 16 
Uhr angestrebt. 
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